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Neneſte Ereigniſſe
Das Handſchreiben worin der Kaiſer zu den Forſchungen und Schluß
folgerungen des Prof Delitzſch Stellung nimmt erregt großes Aufſehen
in der geſammten ODeffentlichkeit

Als Nachfolger des zum bayeriſchen Miniſterpräſidenten ernannten
Kultusminiſters v Podewils iſt der derzeitige Juſtizminiſter Miltner in
Ausſicht genommen

Profeſſor Forel in Genf hat in ſeinem Gutachten erklärt daß der
Geiſteszuſtand der Prinzeſſin Luiſe vollkommen normal ſei

Bemerkenswerthe Auslaſſungen der Petersburger Preſſe über die maze
doniſche Frage

Des Kaiſers Stellungnahme zur Offenbarnngslehre

Halle 21 Februar
Kaiſer Wilhelm hat wie wir bereits in der geſtrigen Nummer kurz

berichtet haben Gelegenheit genommen ſeine Schlüſſe und Anſchauungen

über die beiden Vorträge des Profeſſors Delitzſch über Babel
und Bibel die er in der Deutſchen Orientgeſellſchaft angehört hat in
einem an den Admiral Hollmann ein Vorſtandsmitglied der Geſell
ſchaft gerichteten Briefe zuſammenzufaſſen und eingehend zu begründen
Die Ausführungen zeugen von dem tiefen Ernſte mit dem der Monarch
die ihn wie alle in höchſtem Maße intereſſierenden Fragen ſtudiert hat

Der Kaifer wünſcht daß ſeine Darlegungen verbreitet und
geleſen werden Wir laſſen nunmehr dem bereits veröffentlichten Aus
zug den Brief des Monarchen in wortgetreuem Abdruck folgen

15 Februar 1903
Mein kreber Hollmann

Mein Telegramm an Sie wird Jhnen die Zweifel behoben haben
welche Sie bezüglich des Schlußpaſſus des Vortrages noch gehegt haben
Er iſt vollkommen klar von den Zuhörern verſtanden worden und mußte
daher ſo bleiben Es iſt mir aber ſehr lieb daß durch Jhre Anfrage
dieſe Materie des zweiten Vortrages nochmal angeſchnitten ward und ich
ergreife gerne dieſe Gelegenheit nach Durchleſen des Abzuges nochmals

eine Stellungnahme ganz klar zu präziſieren

Während einer Abendgeſellſchaft bei uns hatte Profeſſor Delitzſch Ge

legenheit mit Jbrer Majeſtät der Kaiſerin und General Superintendent
Dryander eingehend mehrere Stunden zu konferieren und zu debattieren
wobei ich mich zuhörend und paſſiv verhielt Er verließ dabei leider den
Standpunkt des ſtrengen Hiſtorikers und Aſſyriologen und gerieth in
heologiſchreligiöſe Schlüſſe und Hypotheſen hinein welche doch recht nebel
haft oder gewagt waren Als er aber anf das Neue Teſtament kam
wurde es bald klar daß er bezüglich der Perſon unſeres Heilandes ſo
ganz abweichende Anſchauungen entwickelte daß ich ihm darin nicht nur

cht folgen konnte ſondern einen meinem Standpunkte diametral ent
gegengeſetzten konſtatieren mußte Er erkennt die Gottheit Chriſti nicht

und daher ſoll als Rückſchluß auf das Alte Teſtament dieſes keine
Offenbarung auf denſelben als Meſſias enthalten Hier hört der Aſſyrio

Ohne Liebe
Roman von A Marby

8 Fortſetzung Nachdruck derboten
Doris hinterlaſſene Geſammtſchulden repräſentierten eine

ſo beträchtliche Summe daß der entſetzte und empörte Arndt
ihre Deckung nur ermöglichte wenn er ſein kleines Kapital
angriff das heißt auf ſeine Kaution eine Anleihe machte
Wie hatte er in verſchiedentlicher Bedrängniß ſich dagegen ge
ſträubt und nun mußte er ſich doch der Nothwendigkeit beugen
Freilich hätte er ſich entſchließen können ſeinem väterlichen
Freunde und Vorgeſetzten dem Generaldirektor v Werder Ver
trauen zu ſchenken jener hätte ihm ohne Beſinnen jede beliebige
Summe vorgeſtreckt aber Arndt ſchämte ſich einen Bekannten
nen zu laſſen in welche Miſéère der unverantwortliche Leicht

ſiun der Entſchlafenen ihn geſtürzt hatte Der Nimbus der
Verehrung der die ſchöne Frau im Leben unmſchwebt hatte
ſollte ihr in der Erinnerung der Freunde bleiben Niemand
durfte ahnen welche wehevolle Bitterkeit in des eignen Gatten
reine Trauer um die Verſtorbene ſich miſchte Vergeblich rief
er ſich ihre liebreizende Erſcheinnng ihr bezauberndes Weſen
ins Gedächtniß die Erinnerung blieb getrübt
Leutnant Arndt bedurfte ſeiner ganzen Seelenkraft um
ſeiner Umgebung zu verbergen was ihn bedrückte Aber wenn

ihm auch ſeinen Kollegen gegenüber gelang ſich zu beherrſchen
der ſcharfblickenden Ottilie entging es nicht welchen Zwang er
ſich anthun mußte ihr und den Kindern eine gleichmäßige
Stimmung zu zeigen Neben dem Schmerz um Doris quälte
ihn augenſcheinlich noch ein geheimer Kummer der zweifellos
mit den faſt täglich einlaufenden Geſchäftsſchreiben zuſammen
hing Ottilie bemerkte wie Arndts Augen ſich verdüſterten und
ſeine Stirn ſich faltete ſo oft er einen der erwähnten Briefe
hielt Die den Umſchlägen aufgedruckten Firmen nannten
de Abſender und der Jnhalt Sie glaubte ihn zu errathen
ind die geſchwätzige Sophie beſtätigte ihre Vermuthungen
das Mädchen hatte gleich ſeinen Vorgängerinnen im Auftrage

Größte Abonnentenzahl
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loge und forſchende Geſchichtsſchreiber auf und der Theologe mit allen
ſeinen Licht und Schattenſeiten ſetzt ein Auf dieſem Gebiet kann ich nur
dringend ihm rathen unr ſehr vorſichtig Schritt vor Schritt zu gehen
und jedenfalls ſeine Theſen nur in theologiſchen Schriften und im Kreiſe
ſeiner Kollegen zu ventilieren uns Laien aber und vor allem die Orient
geſellſchaft damit zu verſchonen vor deren Forum gehört das alles nicht
Wir graben aus und leſen was wir finden und geben das heraus zum
Wohle der Wiſſenſchaft und Geſchichte aber nicht um Religions Hypothefen
eines unter vielen Gelehrten begründen oder verfechten zu helfen

Es iſt eben bei Delitzſch der Theologe mit dem Hiſtoriker auf und
davon gegangen und dient der letztere nur noch als Folie für den erſteren
Jch finde es ſchade daß Deutzſch nicht bei ſeinem urſprünglichen Pro
gramme geblieben iſt welches er im vorigen Jahr entwickelte Nämlich
auf Grund der Funde unſerer Geſellſchaft nach wiſſenſchaftlich erprobter

Ueberſetzung der Jnſchriften zu vergleichen inwiefern dieſelben eine
Jlluſtration zu der Chronik des Volkes Jsrael enthalten d h Aufklärung
über geſchichtliche Ereigniſſe Sitten und Gebräuche
Politik Geſetzgebung u ſ w Mit anderen Worten nwiefern die unleng
bare und mächtige hochentwickelte babyloniſche Kultur in
zu den Jsraeliten ſtand auf ſie einwirken konnte ja ſogar ihnen einen
Stempel aufdrücken mochte Und dadurch eine gewiſſe Ehrenrettung

vom rein Sgewiß recht kraß ſchenßlich und einſeitig dargeſtellten Babylonier zu er

wirken Das war ſeine urſprüngliche Abſicht wie ich ſie wenigſtens
anffaßte und ein ſehr reichhaltiges und uns allen intereſſantes Gediet
deſſen Durchforſchung Erhellung und Erklärung uns Laien im höchſten
Maße intereſſieren muß und ihm zu höchſtem Dank verpflichtet Aber
dabei mußte er nun auch bleiben Er hat aber leider im Feuereifer das
Ziel überſchoſſen Wie nicht anders zu erwarten haben die Grabungen
Mittheilungen zu Tage gefördert welche auch auf das religiöſe Gebiet
im Alten Teſtament Beziehnug haben Das Faktum hätte er rubrizieren
müſſen und Koinzidenzen wo ſolche vorkamen hervorheben und er
läutern können aber alle rein religiöſen Schlüſſe dem Zuhörer ſelbſt zu
Jehen überlaſſen müſſen So wäre feinem Vortrag Kertereſſe und Wohl
wollen des Laien Publikums voll erhalten worden Das hat er leider nicht

gethan Er hat in ſehr polemiſcher Weiſe ſich an die Hffenbarimgsfrage
herangemacht und dieſelbe mehr oder minder verneint bezw auf hiſtoriſch

rein menſchliche Dinge zurückführen zu könnnen vermeint Das war ein
ſchwerer Fehler Denn er taſtete damit manchem ſeiner Hörer an ſein
Jnnerſies und Heiligſtes Und ob berechtigt oder unberechtigt das iſt
hier für den Augenblick ganz einerlei da es ſich nicht um eine pure
wiſſenſchaftliche Verſammlung von Theologen ſondern um
Laien aller Stände und Geſchlechter handelte hat er manchem Lieblings
vorſtellungen oder gar Gebilde umgeſtoßen oder angerempelt mit welchen
dieſe Leute heilige und theuere Begtiffe verbinden und ihnen unzweifelhaft
das Fundament ihres Glaubens erſchüttert wenn nicht entzogen Eine
That an die nur ein gewaltiges Genie ſich heranwogen dürfte zu der
ader das bloße Studium der Aſſyriologie noch nicht berechtigt Goethe
behandelt dieſe Angelegenheit auch einmal indem er ausdrücklich darauf
aufmerkſam macht man müſſe ſich vorſehen bei einem großen allgemeinen

retten 3leberliefernungen

n 1Wechſelbeziehung

menſchlichen Standpunkte aus für die im Alten Teſtament

Publikum auch nur Terminologiepagoden entzwei zu machen Es iſt
dem vortrefflichen Profeſſor in ſeinem Eifer der Grundſatz etwas ent
gangen daß es gar ſehr wichtig iſt genau zu unterſcheiden zwiſchen dem

was angemeſſen iſt dem Ort Publikum u ſ und was nicht Als
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Theologe von Fach kann er für ſeinen Kollegenkreis Theſen Hypotheſen
und Theorien ſowie Ueberzengungen ausſprechen in Fachſchriften welche
nicht angängig auszuſprechen ſein würden in einen populären Vortrag
oder Buch
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züglich der Offenbarungslehre oder Anſchauung zurückkommen wie ich
ihn Jhnen mein lieber Hollmann und anderen Herren auch des öfteren
ſchon anseinandergeſetzt habe Jch unterſcheide zwei verſchiedene Arten
der Offenbarung eine fortlaufende gewiſſermaßen

religiöſe auf die ſpätere Erſcheinung des Meſſias
barung

Zur ſagen Es iſt für mich keinem
leiſeſten Zweifel unterworfen daß Gott ſich immerdar
geſchaffenen Menſchengeſchlecht andauernd offenbart Er

ſeinen Odem eingeblaſen d h ein Stück von ſich ſelbſt eine Se
Mit Vaterliebe und Jntereſſe verfolgt er die Entwickelung des

hiſtoriſche und cine rein
vorbereitende Difen

auch nicht dem

ihm
hat dem Menſchen

ernen t zu
in ſeinem von

gegeben

Menſchengeſchlechts um es weiter zu führen und

er ſich bald in dieſem oder
zu fördern offenbart

jenem großen Weiſen oder Prieſter oder König

ſei es bei den Heiden Juden oder Chriften war einer
Moſes Abraham Homer Karl der Große Luther Shakeſpeare Goethe
Kant Kaiſer Wilhelm der Große Die hat er ausgeſucht und ſeiner
Gnade gewürdigt für ihre Völker auf dem geiſtigen wie phyſiſchen Gebiet

nach Unvergängliches zu leiſten Wie oft hat
mein Großvater dieſes nicht ausdrücklich betont er ſei ein Jnſtrument nur
in des Herrn Hand Die Werke der großen Geiſter ſind von Gott den
Völkern geſchenkt damit ſie an ihnen ſich fortbilden weiterfühlen können
durch das Verworrene des noch Unerforſchten hinieden Gewiß hat Gott
der Stellung und Kulturſtufe der Völker entſprechend den verſchiedenen
ſich verſchieden geoffenbart und thut das auch noch heute Denn ſo
wie wir am meiſten durch die Größe und Gewalt der herrlichen Natur
der Schöpfung überwältigt werden wenn wir ſie betrachten und über die
in ihr offenbarte Größe Gottes bei ihrer Betrachtung ſtaunen ebenſo
ſicherlich können wir bei jedem wahrhaft Großen und Herrlichen was ein
Menſch oder ein Volk thut die Herrlichkeit der Offenbarung Gottes
darinnen mit Dank bewundernd erkennen Er wirkt unmittelbar auf und

unter uns ein

Hammurabi

ſeinem Willen Herrliches

Die zweite Axt der Offenbarung die mehr religidſe iſt die waſche zur
Erſchrinung des Herrn führt Von Abraham an wird ſie einßeleitet
langiam aber vorausſchauend allweiſe und allwifſend denn die Menſch

das ſtaunenswertheſte Wirken
und das ſich daraus ent

heit war ſonſt verloren Und nun beginnt
Gottes Offenbarung Der Stamm Abrahams
wickelnde Volk betrachten als Heiligftes mit eiſerner Konfequenz den
Glanben an einen Gott Sie müſſen ihn hegen und pflegen Jn
der egyptiſchen Gefangenſchaft zerſplittert werden die zertheilten Stücke vo
Moſes zum zweiten Male zuſammengeſchweißt immer noch befſtrebdt ihre

Monotdeismus feſtzuhalten Es iſt das direkte Cingreifen Gottes da
dieſes Volk wiedererſtehen läßt Und ſo geht es weiter durch die Jah
hunderte bis der Meſſias der durch die Propheten und Pſalmiſten ve
kündet und angezeigt wird endlich erſcheint Die größt barung
Gottes in der Weli Denn er erſchien im Sohne ſelbſt Chriſtus
Goit Gott in menſchlicher Geſtal Er erlöſte uns er ſeuert uns an
lockt uns ihm zu folgen wir fühlen ſein Feuer brennen ſeinlodit tuns 1 4 7Mitleid uns ſtärken ſeine Unzufriedenheit uns vernichten aber auch ſeine
Fürſprache uns retten Siegesgewiß allein auf Sein Wort bauend
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der Herrin die meiſten Einkäufe ohne Baarzahlung holen müſſen
ſie wurden eingeſchrieben

Dies iſt ja nichts Ungewöhnliches
Nur plauderte Sophie borgte die Gnädige zuviel ſie

vergaß immer zu bezahlen nun kommen die Mahnbriefe an
den armen Herrn daß ihm Hören und Sehen vergehen wird

Der beklagenswerthe Mann
Jn Ottilien ſetzte ſich die peinigende Empfindung feſt ihre

Amweſenheit in Arndts Familie erhöhe das Drückende ſeiner
Lage ja er begann womöglich ihre Gegenwart als eine Laſt
zu empfinden Jhr Beſuch hatte ohnehin lange genug ge
dauert was wollte ſie nach Doris Hinſcheiden noch hier
Ein Brief ihrer Mutter in gleichem Sinne geſchrieben be
ſiärkte das junge Mädchen in ſeinem Entſchluſſe baldigſt nach
Hauſe zu reiſen Ueberdies ſtand Frau Fabers leberſiedlung
in die Stadt nahe bevor dazu bedurfte ſie der Tochter Hilfe
leiſtungen

Wohl wurde ihr das Herz ſchwer bei dem Gedanken ſich
von den beiden Kindern zu trennen die mit rührender Zärtlich
keit ihrer geliebten Tante Ottilie anhingen Dennoch theilte ſie
ihren Entſchluß bei erſt beſter Gelegenheit Leutnant Arndt mit
Als er Ottilie ſichtlich betreten ohne ſofort ein Wort der Er
widerung zu finden anblickte fuhr ſie nach kurzem Schweigen
fort Uebérhaupt Herr Leutnant was mögen Sie wohl denken
daß ich noch in Jhrem Hauſe weile Mein über Gebühr aus
gedehnter Aufenthalt erſcheint mir jetzt als ein unverantwortlicher

Mißbrauch Jhrer Güte Entſchuldigen Sie bitte und
laſſen Sie mich Jhnen danken

Danken Sie mir danken fiel Leutnant Arndt in
hörbar bewegtem Tone dem jungen Mädchen ins Wort
mir der ich Jhnen tauſend tauſend Dank ſchulde für die auf

opfernde Hingebung mit der Sie meiner mutterloſen Kleinen
und des zer er unterdrückte die Nachſilben rütteten des
verwaiſten Haushalts ſich angenommen haben

Mich ein wenig nützlich machen zu können war mir ein
wohlthuendes Bewußtſein ſagte Ottilie ernſt

Muß es ſein
verſetzte Arndt mit ſanftem Vorwurf
armen Kindern werden Unmöglich darf ich ſie der alleinigen
Aufſicht Sophiens überlaſſen für die Stunden wo mein Amt
mich täglich in Anſpruch nimmt Gehen Sie von uns bin ich
genöthigt eine andere Dame zu engagieren Aber wo finde
gleich eine Repräſentantin die Sie auch nur annähernd erſetzt

O bikte Sie überſchätzen meine Leiſtungen
in leichter Verwirrung ab

Nein Fräulein Faber ich ſpreche aus voller
und da Sie doch die Abſicht hegen ſich außerhalb
Familie einen größeren Wirkungskreis zu ſuchen ſo geſtatten
Sie mir die Frage Warum erſt noch ſuchen falls Sie ſich
entſchließen könnten meinem ſchlichten Hausweſen fernerhin vor
zuſtehen und die Erziehung meiner kleinen Licblinge leiten
Welche Bernhigung wäre es mir köunte ich den armen Dingern
Jhre warme Fürſorge erhalten Unter Jhrer treuen Obhut weiß

r d T 9 abSelbſtverſtändlich Fräulein zFaber

Was ſoll aus meinene 1

ich ſie gut geborgen
Arndt ſtockte er fürchtete durch die Gehaltsfrage das

Feingeſühl der jungen Dame die ja noch als Gaſt ſeinem
Hauſe weilte zu verletzen Als ſie nun fragenden Vlicks zu
ihm aufſah fuhr er das peinliche Wort umgehend in ſeiner
Rede fort

Selbſtverſtändlich erwarte ich Jhre Entſcheidung nicht in
dieſer Minute überlegen Sie meinen Vorſchlag läuft er Jhren
und den Wünſchen Jhrer Frau Mutter nicht entgegen dann
bitte ich nur zugleich mit Jhrer Zuſage Jhre Bedingungen
mitzutheilen

Ottilie bedurfte keines langen Beſinnens Da Leutnant
Arndt um ſeiner Kinder willen die Anweſenheit einer gebildeten
Dame in ſeinem Hauſe als unbedingt nothwendig erachtete
durfte ſie ſeinen Wunſch erfüllen ohne weiter peinlichen Er
wägungen Raum zu geben Sie theilte der Mutter ihre Unter
redung mit Leutnant Arndt und ihren darnach gefaßten Ent
ſchluß mit und erhielt eine zuſtimmende Antwort

Um ihrer Mutter bei deren Umzug behilflich zu ſein reiſt
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Seite 2 Sonnkag
gehen wir durch Arbeit Hohn Jammer Elend und Tod denn wir
haben in ihm Gottes offenbartes Wort und er lügt niemals

Das iſt meine Anſicht über dieſe Frage Das Wort iſt insbeſondere
für uns Evangeliſche durch Luther Alles geworden und als guter Theo
loge mußte doch Delitzſch nicht vergeſſen daß unſer großer Luther uns

ſingen und glauben gelehrt Das Wort ſie ſollen laſſen ſtahnl Es
verſteht ſich für mich von ſelbſt daß das alte Teſtament eine große Anzahl
von Abſchnitten enthält welche rein menſchlich hiſtoriſcher Natur ſind und
nicht Gottes geoffenbartes Wort Es ſind rein hiſtoriſche Schilderungen
9n Vorgängen aller Art welche ſich an dem Leben des Volkes Jsrael
auf politiſchem religiöſem ſittlichem und geiſtigem Gebiet des Volkes voll
ziehen Wie z B der Akt der Geſeh gebung am Sinai nur ſymboliſch als

von Gott inſpiriert angeſehen werden kann als Moſes zu einer Auf
friſchung vielleicht altbekannter Geſetzesparagraphen möglicherweiſe dem

Koder Hammurabis euntſtammend greifen mußte um das in ſeiner Zu
ſammenſetzung lockere und wenig widerſtandsfähige Gefüge ſeines Volkes
zuſammenzufaſſen und zu binden Hier kann der Hiſtoriker aus Sinn
oder Wortlaut vielleicht einen Zuſammenhang mit den Geſetzen Hammu
rabis des Freundes Abrahams konſtruieren der logiſch vielleicht richtig
wäre das würde aber niemals der Thatſache Eintrag thun daß Gott
Moſes dazu angeregt und inſofern ſich dem Volke Jsrael geoffenbart hat

Daher iſt es meine Auffaſſung daß unſer guter Profeſſor hinfürder
lieber die Religion als ſolche bei ſeinen Vorträgen in unſerer Geſellſchaft
anzuführen und zu behandeln vermeidet Dagegen was die Religion Sitten
u ſ w der Babylonier u ſ w in Beziehung zum Alten Teſtament bringt
ruhig ſchildern möge Das Handſchreiben ſtellt nachſtehende Schluß
folgerungen des Kaiſers feſt

a2 Jch glaube an Einen Einigen Gott
b Wir Menſchen brauchen um ihn zu kehren eine Form zumal für

unſere Kinder
e Dieſe Form iſt bisher das alte Teſtament in ſeiner jetzigen Ueber

lieferung geweſen Dieſe Form wird unter der Forſchung und den
Jnſchriften und Grabungen ſich entſchieden weſentlich ändern das
ſchadet nichts auch daß dadurch viel vom Nimbus des auser
wählten Volks verloren geht ſchadet nichts Der Kern und Jn
halt bleibt immer derſelbe Gott und ſein Wirken Nie war
Religion ein Ergebniß der Wiſſenſchaft ſondern ein Ausfluß des
Herzens und Seins des Menſchen aus ſeinem Verkehr mit Gott

Mit herzlichſtem Dank und vielen Grüßen
ſtets Jhr treuer Freund

gez Wilhelm I R
P S Sie können von dieſen Zeilen den ausgiebigſten Gebrauch

machen wer will kann ſie leſen
Dieſe Kundgebung des Kaiſers gewiſſermaßen ſein Glaubensbekenntniß

zeigt von neuem mit welch tiefem innerlichem Ernſt und mit wie heißem

Pflichteifer Wilhelm II den Bewegungen auf dem Gebiete der Geiſtes
kultur ſeine Aufmerkſamkeit widmet Jn dem Streit der Meinungen der
über die Vorträge Delitzſch entbrannt iſt wird die Stimme des Deutſchen

Kaiſers um ſo mehr gehört werden als ſeine Worte ſo deutlich den
Charakter des wahren religiöſen Herzensempfindens tragen Das B

ſagt Nicht zum erſten Male begiebt ſich Kaiſer Wilhelm mit dieſem
Schreiben auf theologiſches Gebiet Er hat ſich bekanntlich wiederholt als
praktiſcher Theologe verfucht befonders auch bei ſeinen Nordlandsfahrten

auf der Hohenzollern Schiffsgottesdienſte abgehalten Seine Predigten
ſind ſogar im Druck erſchienen Jetzt wagt er ſich noch weiter nämlich
auf das Gebiet der Dogmatik und er durchſucht noch dazu eins der
ſchwierigſten Kapitel dieſer ſchwierigen Disziplin nämlich die Frage über
Umfang und Jnhalt der Offenbarung Die Voſſ Ztg ſchreibt Der
Kaiſer ſteht in dieſem Schreiben nicht auf dem Standpunkt ſtarren
Dogmenglaubens er verlengnet auch weder die Freiheit der Wiſſenſchaft
noch die Weiterbildung der Religion doch will er Lieblingsvorſtellingen
des Volkes geſchont die Debatten der Forſcher auf die Fachkreiſe beſchränkt

wiſſen es ſei denn daß ein gewaltiges Genie erſchien Dem ſpricht
der Kaiſer das Recht zu auch die Fundamente des Glaubens zu er
ſchüttern Jnſofern ſtimmt der Kaiſer mit Delitzſch überein als er erklärt
eine große Zahl von Abſchnitten des alten Teſtaments feien micht Gottes
geoffenbartes Wort Da nun nach den Lehren der Kirche hinſichtlich der
Offenbarung zwiſchen den einzelnen Theilen der Bibel insbeſondere zwiſchen
dem alten und dem neuen Teſtament kein Unterſchied iſt ſo folgt daraus

daß es der Wiſſenſchaft freiſtehen muß feſtzuſtellen welche Theile der
Bibel als nebenſächlich oder irrig oder unecht ausgeſchieden werden müſſen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 20 Febrnar Hofnachrichten Der Kaiſer beſuchte
heute die Werkſtätten der deutſchen Glasmoſaikgeſellſchaft Puhl Wagner

W x
Ottilie Ende November in ihre Heimath Sie war noch nicht
volle vierzehn Tage abweſend eine kurze Spanne Zeit aber
Kurt und Evchen hatten ſie eine Ewigkeit gedünkt Unter
lauten Freudenausbrüchen ſprangen beide der ſchmerzlich ent
behrten Tante Ottilie entgen

Nu laſſen wir Dich gar aber gar nicht mehr fort
Tante Ottilie rief Kurt ſie ſtürmiſch umhalſend Nu mußt
Du immer immer bei uns bleiben

Jmmer bei und beiben Taute Ottie echote Evchen ihre
weiche Wange gegen Ottiliens Wange ſchmiegend

J du meine Jüte Kinderchens Jhr bringt ja das Fräulein
aus Liebe rein um lachte Sophie vergnügt vergeblich bemüht
Kurt und Evchens zärtlichen Liebkoſungen Einhalt zu thun
Die Jöhren ſind ja janz aus Rand und Band und nu könven

Fräulein Faber ſich man denken wie alle Tage hundertmal
s Gefrage jing ob Sie nu nich balde kommen Jott war das
ne Ungeduld Jch und der Herr Leutnant hatten unſere liebe

Nolh und ſoviel kann ich Fräulein ſagen ſo wie Jhnen
haben Kurt und Evchen die eijne Mutter nicht vermißt

VoDes Mädchens letzte Bemerkung erweckte in Ottilie eine
peinliche Empfindung Sie übertreiben gern l verſetzte ſie in
verweiſendem Tone Wiederholen Sie ich bitte darnm Svphie
jene Behauptung vor keinem Menſchen

Js ja doch nichts Böſes dabei und wahr is s doch
auch gab Sophie verwundert zur Antwort Aber na wie
Sie wollen und nichts für unjut Fräulein

7 Kapitel
Seit dem jähen Dahinſcheiden der liebreizenden Frau Doris

blühten die Roſen ſchon zum zweitenmale Es hatte eine ger

CZ2

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
in Rixdorf und ließ ſich dort das Verfahren im Gange vorführen Der
Hauptzweck des Beſuches war die Beſichtigung der Glasbilder welche derKaiſer für die Wartburg beſtellt hat Der Kaiſer wird am 3 März auf

der Durchreiſe nach Wilhelmshaven anläßlich der Rekrutenvereidigung in
Oldenburg kurzen Aufenthalt nehmen um dem Großherzoglichen Hofe einen
Beſuch abzuſtatten

Das Papſtjubiläum wird in den Berliner Blättern mit den
üblichen Feſtartikeln beſprochen Die Zeitungen drucken durchwegs ohne
Kommentar die Auslaſſung der Nordd Allgem Ztg ab Nur die

Nationakztg fügt hinzu das wir die dem Papſte die Glückwünſche
darbringen ſeien doch wohl nicht die Redakteure der Nordd Allgem Ztg
Alle Welt werde vielmehr in dem Artikel die Kundgebung derpreußiſchen Regierung erblicken Deshalb fordert ſie den Sidei
ſprüch heraus Von dem Privatleben des Papſtes wolle das Regierungs

organ doch wohl nicht ſprechen indem es ihn als ein leuchtendes Vorbild
für die geſammte Menſchheit bezeichnet Es ſei vielmehr ſeine Wirkſam
keit als Oberhaupt der katholiſchen Kirche gemeint Von dieſer Kritik
müßten ſich die Proteſtanten ausſchließen Die Tgl Rundſch
meint bei offiziellen Begrüßungs und Jnbiläumsartikeln pflege es ja
erfahrungsgemäß nicht auf eine Handvoll Noten anzukommen Jmmerhin
fei es hier aber nicht von nöthen daß derlei Stilübhungen in Liebe
dienerei ausfallen Behauptungen wie die daß Leo XIII ein wohl
wollen der Freund und aufrichſiger Bewunderer Deutſchlands ſei
fallen unter die Kategorie des Jägerlateins

Der Rücktritt des bayeriſchen Miniſterpräſidenten
Grafen Crailsheim und ſeine Exſetzung durch den bisherigen Kultus
miniſter von Podewils wird eine Reihe weiterer Perſonalveränderungen

Freiherr v Podewils
ur Folge haben welche den erſten Eindruck den die Nachricht von dem
Minſſterwechſel überall hervorrufen mußte vielleicht berichtigen dürften
Prinz Regent Luitpold hat den Grafen Crailsheim am Freitag in
einſtündiger Audienz empfangen nachdem er ihm durch einen Adjutanten
ſein Porträt eine Bronzerelief Arbeit von Adolf Hildebrand hatte über
reichen laſſen Die Miniſterkriſis dürfte übrigens ſchon baldigſt ihre
Erledigung auf eine Art finden welche geeignet wäre die Befriedigung
der Gegner des geſtürzten Miniſterpräſidenten erheblich abzuſchwächen
Man hat ſich nämlich an Allerhöchſter Stelle entſchloſſen die Parität inner
halb des Miniſteriums nach wie vor zu wahren So wird aller Vorans
ſicht nach der proteſtantiſche Oberlandesgerichtspräſident von Thele
mann als Juſtizminiſter ins Kabinett berufen und der derzeitige Juſtiz
miniſter Miltner mit dem vakanten Kultusportefeuille betraut werden

Das Küſluer evangeliſche Presbyterinm wendet ſich in
einer Reſolntion an das Königl Konfiſtorium eine entſprechend ſtarke
Kundgebung gegen den Kölner Karneval zu erlaſſen unter Hinweis
darauf daß ſo lange die höchſten Autoritäten des Landes den Karneval
durch ihre Theilnahme unterſtützen es demſelben machtlos gegenüberſtehe
Es heißt daß hierdurch auch die geplante Betheiligung des Kronprinzen
an der karnevaliſtiſchen Veranſtaltung hintertrieben werden ſoll

Die Budgetkommiſſion des Reichstages beſchäftigte ſich
am Freitag beim Militäretat mit der Errichtung einer militär
techniſchen Hochſchule Die meiſten Redner ſprachen ſich gegen den
Plan aus Der Kriegsminiſter begründete die Forderung mit den Er
fahrungen in Südafrika und China Großen Anklang fand eine vom
Abg Paaſche beantragte Refolution wonach die Techniſche Hochſchule in
Charlotienburg eine Erweiterung auf militärtechniſches Gediet er
fahren ſolle

Das Armeeverordnungsblatt veröffentlicht eine kaiſerliche
Ordre vom 12 Februar betr größere Truppenübungen im Jahre 1903
Die Ordre beſtimmt u Das 4 und 11 Armeekorps halten Manöver
vor dem Kaiſer gegen das 12 erſte ſjächſiſche und 19 zweite ſächſiſche
Armeekorps ab Größere Pionierübungen werden an der Weichſel
bei Graudenz und an der unteren Moſel und am Mittelrhein bei Koblenz
abgehalten Der Kaiſer beſtimmte ferner daß nach Frankreich
beurlaubte Offiziere die Erlaubniß zum Beſuch dortiger militäriſcher
Anſtalten und Truppenübungen nicht bei den betreffenden Behörden
unmittelbar ſondern ausſchließlich durch Vermittelung zuſtändiger kaiſer
licher Vertreter Konſule oder Botſchafter nachzuſuchen haben

ſchleppen und alles was in ihm wühlte und ſtürmte vor der
verſtändnißloſen Außenwelt verbergen und in des Herzens tiefſte
Tiefe einſchließen

Unmerklich ganz unmerklich bewährte die Alltröſterin Zeit
dann auch an Arndt ihre heilſame Wunderkraft Jeder ſchwin
dende Tag nahm ein Atom von Herzeleid mit hinweg Die
leidenſchaftlich verlangende Sehnfucht tiefe Bitterkeit und nagendes

Weh ſäuftigten ſich und gingen allmählich in ſtille Wehmuth
über Seine anſtrengende Berufsthätigkeit duldete ohnehin krin
ausſchließliches Verſenken in ſeinen Gram er mußte ihm die
Stirn bieten durfte ſich nicht in unmännlicher Feigheit den
verſchiedenen Anforderungen des täglichen Lebens entziehen

Mit ſeinem neuerwachten Jntereſſe an den draußen ſich ab
ſpielenden weltbewegenden Begebenheiten ging eine vermehrte
Theilnahme an den Vorgängen in ſeiner kleinen Häuslichkeit
Hand in Hand

Das ſichtliche Gedeihen ſeiner Kinder ihre herzerquickende
Fröhlichkeit und Folgſamkeit erfüllten Arndt mit Dank für
Fräulein Faber Eine gewiſſenhaftere Leiterin ſeines Haus
ſtandes eine liebreichere treuer ſorgende Erzieherin ſeiner Lieb
kinge konnte es nicht geben Beſonders dankte er ihr im
Stillen die rühreude Art und Weiſe wie ſie in den empfänglichen
Kinderherzen die Erinnerung an die todte Mutter lebendig er
hielt Jn leuchtender Reinheit ſollte das ſchöne Bild der Ver
klärten in ihnen fortleben

Zwiſchen Leutnant Arndt und Fräulein Faber herrſchte im
täglichen Verkehr ein achtungsvoller Ton freundlich ohne ver
traulich zu ſein Das Abhängige ihrer Stellung wurde Ottiſien
niemals fühtbar Arndt vertraute ihr unbedingt und ließ ſie in
jeder Beziehung frei ſchalten und walten

gegeben wo Fritz Arndt geglaubt des geliebten Weibes Ver
luſt nicht ertragen zu können wo ungeachtet der ſchneidend
bitteren Empfindungen die durch Doris Verſchulden in ſeinen
Schmerz ſich miſchten und das Gedenken an ſie trübten ſeine
Seele in heißer Sehnſucht ſich faſt verzehrte Das Leben
rkelte ihn an um ſeiner Kinder willen mußte er s weiter ohne weiteres das Buch wieder zu und ſagte ernſt

Nach Abſchluß des erſten Monats ihrer wirthſchaftlichen
Thätigkeit hatte Oltilie ihr Haushaltungsbuch dem Hausherrn

vorgelegt mit der Bitte ihre Rechnungslegung über die gemachten
Ausgaben einer genauen Prüfung zu unterziehen
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n Sachen der Prinzeſſin Luiſe meldet die Leidz Ja

aus Dresden Jn der Prozeßſache des Kronprinzen gegen ſein
Gemahlin wegen Scheidung der Ehe wird in dieſen Tagen das Urtheſt
dem Vertreter der früheren Frau Kronprinzeſſin zugeſtellt werden Sicher
Vernehmen nach unterbleibt jedoch die Veröffentlichung dieſe
Urtheils weil in dem Verfahren die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen war und
der Vertreter der vormaligen Kronprinzeſſin ausdrücklich Widerſpruch gegen
die Veröffentlichung erhoben hat Ferner liegt folgende Meldung vor
Profeſſor Forel hat nunmehr ſeine Unterſuchung beendet und in ſeinem
Gutachten erklärt daß der Geiſteszuſtand der Prinzeſſin Luiſe voll
kommen normal ſei und mit den jüngſten Handlungen der Prinzeſſin
in keinerlei Zuſammenhang ſtehe Die kleine Gemürhsdepreſfion an welcher
die Prinzeſſin leide werde dald beſeitigt ſein

Die Kieler Blätter melden der Kaiſer habe nach Aufhebung
der Blockade von Venezuela an Kommodore Scheder folgendes Tele
gramm gerichtet Jch habe aus Jhren Berichten mit Befriedigung die
Ueberzeugung gewonnen daß Sie die Kommandanten und Beſatzungen
meiner Schiffe in den venezolaniſchen Gewäſſern während der Blockade
qgperationen unter ſchwierigen Verhältniſſen in vollſtem Maße Jhre Schuldig
keit gethan und Jhre Aufgabe gelöſt haben Mit Genugthuung nehme
ich nachdem nunmehr die Blockade aufgehoben iſt hieraus Veranlaſſung
Jhnen und den unterſtellten Offizieren und Mannſchaften meine volle Zu
friedenheit für die geleiſteten Dienſte auszuſprechen und beauftrage Sie
dies bekannt zu geben Wilhelm I R

Das Reichsgeſundheitsamt hat in einem Gutachten über
eine Eingabe des Centralverbandes der Ortskrankenkaſſen den Vorſchlag
der Schaffung einer Reichsarzneitare gemacht Der Reichskanzler
Reichsamt des Jnuern hat der Apotheker Zig zufolge dieſen Vorſchlag

den Bundesregierungrn mit dem Hinzufügen mitgetheilt er halte die An
regung für beachtenswerth da es mr erwünſcht ſein könne wenn anf
dieſem Wege einheitliche und ſoweit möglich dillige Arzneipreiſe eingeführt
würden Das preußiſche Kultusminiſterium hat ſich grundfätzlich mit den
Vorſchlägen einverſtanden erklärt unter der Vorausſetzung daß die
weſentlichen Grundzüge der geltenden preußiſchen Taxe zu Grunde gelegt
werden

Schweiz
Zur Affaire Prinzeffin Luiſe

Die letzte Verbindung der Prinzeſſin Luiſe mit dem ſächſiſchen
Hofe wird nach Nachrichten die aus Dresden vorliegen durch ihren ehe
maligen Kammerdiener Rahniſch aufrecht erhalten Die Nachricht
lautet Eine der wichtigſten Rollen in dem am vorigen Mittwoch den
11 Februar erledigten Cheſcheidungsprozeß der ehemaligen Kronprinzeſſin
ſpielte der Kammerdiener der Prinzeſſin Luiſe Rahniſch Derſelbe war
auch als Zeuge geladen und wurde über ſeine Beobachtungen über den
Verkehr der Prinzeſſin mit dem Sprachlehrer Andrs Giron vom
Schiedsgerichtshof eingehend vernommen Ueber alle jene pikanten Einzel
heiten über Alles was er geſehen und gehört hat beobachtet der Kammer
diener das tiefſte Schweigen Jhm iiſt von ſeinen Vorgeſetzten die aller
ſtrengſte Verſchwiegenheit zur Pflicht gemacht Rahniſch iſt auch im Auf
trage des Kronprinzen im vorigen Monat nach Genf gereiſt und hat der
Kronprinzeſſin mehrere große mit Wäſche und Kleidungsſtücken gefüllte
Koffer überbracht Auch vermuthet man daß er in höherem Auftrage der
Prinzeſſin größere Geldbekräge eingehändigt hat

Der Fränkiſche Kurier ſchreibt Von unſerem bekannten wohlunter
richteten Mitardeiter gehen uns längere Mittheilungen über die ſächſiſche
Eheaffäre zu Wir erwähnen daraus jetzt daß von der Ausſetzung einer
Rente ſeitens des Kronprinzen von Sachſen nicht die Rede iſt wenigſtens
vorläufig ſolange nicht feſtſteht daß die Prinzeſſin von Giron läßt Nach
dem Urtheil im Eheprozeß könne der Kronprinz ſogar die ſehr werthvollen
Geſchenke rückgängig machen welche Giron auf der Flucht in Verwahrung
gehabt habe Vielleicht könne Giron ſagen wie viel er für den größten
Theil derſelben bereits erhalten habe Giron habe bei der Flucht mr
600 Francs befeſſen man könne alſo ahnen wer habe bezahlen müſſen
Gegenüber der Nachricht daß Giron in Brüſſel einen von der Prinzeſſin
Luiſe unterſchriebenen Wechſel habe anbringen wollen ſei zu bemerken
daß Prinzeſſin Luiſe überhaupt nicht Wechſel unterſchrieben habe Die
angeblich von Giron behauptete bevorſtehende Auszahlung elterlicher Ver
mögenstheile an die Prinzeſſin ſei eitel Humnbug Die Annnllierung der
Ehe durch den Vatikan wird als ſicher bezeichnet da Gründe vorhanden
ſeien welche dem kirchlichen Gerichtshof in dieſer Hinſicht genügen
würden

Aus San Remo wird berichtet Der Eigenthümer des Hotel Anglais
in Mentone hat beim Anwalt Lachenal angefragt was mit dem Ge
päck der Prinzeſſin Luiſe geſchehen ſoll das in ſeinem Hotel zurüd
geblieben iſt Lachenal erwiderte das Gepäck ſolle an Ort und Stelle
bleiben da die Prinzeſſin und Giron zuverläſſig in der allernächſten Zeit
nach Mentone zurückkehren werden 8

Jtalien
Das Papſtjnbiläum

Rom 20 Februar Heute begannen die Feierlichkeiten anläßlich
des 25 jährigen Pontifikatsjubiläums des Papſtes Mittags begab ſich
der Papſt bei beſter Geſundheit und unter Hochrufen in die Sala Regia
und ertheilte den dort Verſammelten den Segen Jn ſeiner Umgebung
beſanden ſich die höchſten Würdenträger die Nobelgarden gaben das
Geleite Von der Sala Regia ging der Papſt in den Saal der Selig
ſprechungen wo 6000 Geladene darunter eine Schaar belgiſcher Vilger
ſich befanden Unter neuen Beifallskundgebungen beſtieg er den Thro
Zur Rechten nahm die Familie Pecci Aufſtellung zur Linken die außer
ordentliche ſpaniſche Geſandtſchaft Außerdem wohnten der Feier ſieben
Kardinale mehrere Biſchöfe und andere Geiſtliche bei Kardinal Ferrari
verlaß namens der lombardiſchen Pilgerſchaft eine Glückwunſchadreſſe
Der Papſt dankte und ertheilte den Segen Darauf wurden ihm mehrere
Geſchenke darunter eine Tiara überreicht Um 1 Uhr begab ſich der
Papſt unter neuen lebhaften Kundgebungen in ſeine Gemächer zurück

Sie ſetzen in mir eine kleinliche Geſinnung voraus
Aber ich bitte Herr Leutnant lautete Ottiliens raſche

Entgegnung es iſt doch nur in der Ordnung daß Sie von
der pünktlichen und genauen Buchung der Monatsausgaben ſich
überzeugen

Darauf vetrzichte ich ein für allemal Fräulein Faber
verſetzte er in beſtimmtem Tone Leiten Sie den Haushalt
nach Jhrem Ermeſſen und noch dies Wie iſt s mit dem
Wirthſchaſtsgelde Falls es den nöthigen Anforderungen nicht
genügt bitte ich ohne Bedenken mehr zu fordern

Bei der reichlich ausgeſetzten Summe dürfte jene Noth
wendigkeit kaum an mich herantreten lehnte Ottilie lächelnd
ab Jn der Kaſſe iſt noch ein Plus von 70 Mark vorhanden
Jch bitte die Summe für den nächſten Monat in Abrechnung
zu bringen

Arndt ſchaute betroffen auf Wie iſt das möglich Meine
Frau reichte mit einer bedeutend höheren Summe nie aus
Jch mußte

Er brach ab die Lippen aufeinander preſſend im Unwillen
gegen ſich ſelbſt über ſeine Aeußerung die wie ein Vorwurf
gegen die Verſtorbene klang

Ottilie errieth was in Arndt vorging
Das war ſehr natürlich ergänzte ſie lebhaft Doris

beſtritt aus der Wirthſchaftskaſſe mancherlei Toilettenbedürfniff
für ſich und die Kinder Derartige Ausgaben laufen ins Geld

Arndts Augen ſtreiften forſchend das zarte Geſicht der
Sprecherin Glaubte ſie was ſie ſagte oder wollte ſie Doris
vor ihm entſchuldigen

Er neigte den Kopf wie zuſtimmend
kurzem Schweigen

und ſagte dann nach

ein Feind von unnöthiger Knappheit und möchte bitten in
allem was zum Haus und Lebensunterhalt gehört niemals
zu kargen

Er ſah ſie einen Moment verwundert an ſchob ihr dann Gortſetzung folgt

Fräulein Faber ich weiß Sparſamkeit zu ſchätzen bin aber
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Rußland

Die macedoniſche Frage
Petersburg 20 Februar Die leitenden rer Blätter

aNären übereinſtimmend der Friede müſſe unter allen Umſtänden ge
ſſchert werden Die Wiedomoſti ſagt kurz wir brauchen den Frieden
nd wollen den Frieden um jeden Preis Die Alarmnachrichten der ſüd
ſariſchen Agitatoren ſind nichts als die Wiederholungen des letzten Ränke
ſpieles das wir ans dem griechiſch türkiſchen Kriege kennen Wir haben
genug davon wir wollen nichts mehr davon wiſſen Gleichzeitig konſtatiert
e indeſſen daß alle Anſtrengungen Oeſterreichs Rußlands und
jäh die Maßregeln der bulgariſchen Regierung bis jetzt vollſtändig

agebnißlos geblieben ſind Die Revolutionskomitees fahren fort
nach wie vor den Aufſtand vorzubereiten Die Nowoſti nimmt direkt
Partei für die Türkei Die Friedensliebe des Sultans und der Pforte
en zweifellos und es gebe keine friedliebendere Bevölkerung als die
Mohamedaner Macedoniens Trotz aller Aufreizungen der auſſtändiſchen
Komitees und deren zahlreichen Morde ſei die türkiſche Bevölkerung in
nſerhafter Haltung geblieben und habe überall die Ruhe gewahrt Auch
die Nowoſti konſtatiert mit Bedauern daß alle Anſtregungen zur Er
haltung der Ruhe bis jetzt vergebens waren und ſogar die Offiziere der
zulgariſchen Armee trotz des ſtrengen Verbotes fortfahren über die
Grenze zu treten und ſich den Aufſtändiſchen anzuſchließen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 Febktuar
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 24 Februar cr Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tages Ordnung

1 Ankauf des Domänengehöfts und des Amtsgartens in Halle
Giebichenſtein

2 Bau einer Mittelſchule Ecke der Thor und V Vereinsſtraße
g Bewerthung von Land welches Stadtgemeinde und Gottesacker

Verwaltung gegenſeitig abtreten
4 Landerwerb zur Richard Wagnerſtraße
5 Herſtellung einer Bedürfnißanſtalt und eines Polizei Wachtlokales

auf dem neuen Jahrmarkts Platze
6 Fluchtlinienfeſtſetzung für den Schulberg
T Nachbewilligung zu Kapitel III B I Unterhaltung ſtädtiſcher

Gebäude
8 Landerwerb vom Grundſtück Leipzigerſtraße 16

Stadtrathstwahl Die Kommiſſion zur Vorbereitung der Wahl
eines beſoldeten Stadtraths an Stelle des Herrn Stadtrath Schnackenburſg
hatte geſtern eine Sitzung in welcher beſchloſſen wurde dem Plenum der
StadtverordnetenVerſammlung die Annahme des Vorſchlages der Finanz
Kommiſſion zu empfehlen Danach ſoll die Wahl des neuen Stadtraths
zwar zunächſt nur auf 12 Jahre erfolgen die Gehaltsſkala für denſelben
aber auf 18 Jahre von 5000 bis 8000 Mk feſigeſetzt werden

Perſonalnachricht Der Oberarzt Dr Höhne beim Mansfelder
Feldart Regt Nr 75 iſt zum 3 GardeFeldart Regt verſetzt

Anugszeichnungen Den Bahnwärtern a D Karl Böhme zu
Roſenfeld Und Friedrich Elze zu Merkewitz im Saalkreiſe iſt das All
emeine Ehrenzeichen verliehen

Ständige Kunſtausſtellung von Tauſch Groſſe Als vor
trefflichen Schilderer von Franzöſiſch Weſt Afrika begrüßen wir Theodor
von Stein in Weimar der ſeiner Hand zur Ausſtellung ge
bracht hat von denen wir beſonders den Buſchbrand die Negerhütten
am Waldesrand und die Morgenſtimmung in den Tropen hervorheben
möchten Ein flottes Bildchen iſt Anna Gerhard s Partie bei
Tranenkirchen Herbſtgold von Dr Müller Kurzwelly iſt wie alle
Werke dieſes geſchätzen Künſtlers ganz entzückend

Der Kunſtſalon Aßzmann veranſtaltet in der Zeit von Montag
den 23 d Mts bis Freitag den G März täglich Auktionen um das
Wagrenlager möglichſt ſchnell zu räumen Es iſt Gelegenheit geboten ſich
für billiges Geld wirklich gute Kunſtgegenſtände zu erwerben Es kommen
an jedem einzelnen Tage nur Gegenſtände derſelben Art zur Verſteigerung
Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Stadttheater Der Spielplan der kommenden Woche ſetzt ſich
folgendermaßen zuſammen Sonntag Nachmittags 3 Uhr Die Reiſe unn
die Erde Abends 71 Uhr Gaſtſpiel des Herrn Carl Szirowatka Die
Jüdin Montag Wiederholung der Oper Figaros Hochzeit Dienstag
Monna Vanna Mittwoch Gaſtſpiel des Baritoniſten Herrn Richard

Rübſam auf Engagement Lohengrin Telramund Donnerstag
Zum Benefiz für den Oberregiſſeur Herrn Carl Scholling
Krimhilds Rache dritten Theil der Trilogie Die Nibelnngen von

Hebbel Freitag 2 Gaſtſpiel des Herrn Richard Rübſam Undine
In Vorbereitung Der arme Jonathan Operette von C Millöcer
Infolge der Beeinfluſſung des Spielplanes durch die verſchiedenen
Engagementsgaſtſpiele mußte die nächſte Aufführung von Charpentiers
Louiſe auf folgende Woche verlegt werden

Neues Theater Die letzte Aufführung des Schwankes Platz
den Frauen findet Sonntag Nachmittag 4 Uhr bei kleinen Preiſen ſiatt
Am Abend 8,5 Uhr geht Hermann Sudermanns intereſſante 4aktige Ko
mödie Die Schmetterlingsſchlacht in Scene Die in Ausſicht ge
nommene Zahl der Extra Vorſtellungen bei Einheitspreiſen von 60 40
und 20 Pfg iſt mit Ende dieſes Monats erreicht ſo daß vom 1 März
an das Repertoir des Neuen Theaters wieder den erworbenen Novitäten
gewidmet werden kann Es werden in der letzten Februarwoche noch
2 ſolche Extravorſtellungen ſtattfinden und zwar wird zunächſt am Montag
die letzte Aufführung des luſtigen Schwankes Das Theaterdorf als
Extra Vorſtellung zu den Einheitspreiſen von 60 40 und 20 Pfg r
geben Gertrud Arnold vom Schillertheater in Berlin beginnt ihr

32 Werke

auf 2 Abende berechnetes Gaſtſpiel Mittwoch den 25 Februar mit Sar

dous Fedora worin ſie die Titelrolle ſpielen wird Als nächſte
Novität hat Herr Direktor Mauthner das Zaktige Luſtſpiel Leon
tinens Ehemänner in Ausſicht genommen

Walhalla Theater Es ſei beſonders darauf aufmerkſam ge
macht daß die morgige Nachmittags Vorſtellung die einzige dieſes Spiel
abſchnitts iſt In dieſer ſowie in der Abend Vorſtellung wird auch der
berühmte Entfeſſelungskünſiler Mr NVordini ſich u J mit der indiſchen
Enthauptungsfeſſel produzieren Mr Nordini fordert etwaige Zweifler
an ſeinen Darbietungen auf Ketten Kettenfeſſeln Schlöſſer u ſ w ſelbſt
mitzubringen und ihm anzulegen Der Amerikan Bioskope bringt ſeit
einigen Tagen eine gänzlich neue Serie lebender Phot hien darunterein herrliches Eiſenbahn Panorama die indiſche Krbmangsfeier Delhi

Durba und als großartigſtes Bild das Fällen und der Transport von
Rieſenbäumen in Canada Vormittags von 11 bis 1 Uhr Früh
ſchoppenFrei Concert mit gut gewähltem Programm

Apollo Theater Der jetzige Spielplan iſt in ſeiner Zuſammen
ſtellung derart gediegen daß es ſchwer iſt irgend einer Nummer den
Vorrang zu geben Kitty Traney mit ihrem Sportakt eine blendende
Erſcheinung in koſtharem Koſtüm das ſie noch dazu bei offener Bühne
diverſe Male wechſelt ruft allabendlich Beifall hervor Dasſelbe iſt der
Fall bei dem Humoriſten Max Frey deſſen Vorträge geradezu zündend
wirken und der ſich immer wieder zu neuen Zugaben verſtehen muß
Das Programm dauert nur noch wenige Tage Sonntag den 22 d M
finden zwei Vorſtellungen Nachmittags 4 Uhr und Abends S Uhr ſtatt
und treten auch in der Nachmittagsvorſtellung ſämmtliche engagierten
Kräfte auf

Das Platzconcert findet am morgigen Sonntag Mittags 12 Uhr
auf dem Paradeplatz durch die Kapelle des Feld Artillerie Regiments
No 75 ſtatt Das Programm lautet Parademarſch von Möllendorf
Ouverture a d Op Leichte Kavallerie von Suppé Mein Juvel
Walzer von Linke Noch ſind die Tage der Roſen Lied Baum
gartner Fantaſie a d Op Tannhäuſer von Wagner

Klauert Concert Das Concert welches Herr Karl Klanert
am 27 d Mts in den Kaiſerſälen veranſtaltet ſei dem Intereſſe der
hieſigen Muſikfreunde empfohlen bekanntlich ein Schüler
des Prof Karl Reinecke hat ſich durch ſeine ausgezeichnete Klavier
begleitung große Verdienſte um manches Concert erworben er hat aber
auch in ſeinem eigenen Concert im verfloſſenen Winter ſich mit
Beethoven ſchen moll Concert als ein in techniſcher wie muſikaliſcher
Beziehung völlig concertreifer Pianiſt bewährt und damals allſeitige An
erkennung erfahren Er wird diesmal das Klavierconcert in moll von
Rob Schumann mit Begleitung des Orcheſters und verſchiedene Solo
ſtücke ſpielen Ueber die zur Mitwirkung gewonnene Concertſängerin
Frl Elena Gerhardt liegen uns Berichte aus Leipzig c vor in
denen die außerordentlich ſchöne Stimme deren vortreffliche Schulung und
der echt muſikaliſche Vortrag der jungen ſehr ſympathiſchen Künſtlerin
gerühmt werden Die wackere hieſige Regimentskapelle wird unter Herrn
Wiegerts Leitung die große Leonoren Onuvderture Nr 3 von Beethoven
die Ouverture zu Smetanas Verkaufte Braut und eine Ballet Snite
von Glück bearbeitet von Mottl zum Programm beiſteuern

Handwerker Meiſter Verein Das diesjährige Faſtnachts
Vergnügen beſtehend aus Concert Theater und Ball findet am Diens
tag den 24 Februar Abends S Uhr in den Thalia Feſtſälen ſtatt Zur
Aufführung gelangt Unſchuldig oder eine Nacht in Berlin

Das Lehrlingsheim des kaufmänniſchen Vereins beſucht
morgen Sonntag Nachmittag 8 Uhr die Vorſtellung im Stadttheater
Einlaßkarten ſind bis 3 Uhr im Vereinslokal entgegenzunehmeu

Jm Verein für Geſundheitspflege in Trotha hielt Fran
Albrecht Giebichenſtein einen nur für Frauen beſtimmten Vortrag über
Warum giebt es heutzutage ſoviele unglückliche Ehen Die Vortragende

verſtand es ihre zahlreichen Zuhörerinnen durch ihre Ausführungen bis

von

J T JHerr Klanert

dem

zum letzten Augenblick zu feſſeln Nachdem der Vorſitzende Herr
Fr Ullrich noch die Zwecke und Ziele des Vereins bekanntgegeben hatte
wurde die Verſammlung geſchloſſen Von den zahlreichen Gäſten meldeten
ſich ſofort 23 zum Beitritt in den Verein Der nächſte Vortrag wird am
19 März ſtattfinden

Sittlichkeitsverbrechen Ein in der Ludwigſtraße wohnender
verheiratheter Arbeiter iſt wegen an einem 13 jährigen Schulmädchen be

1 Der igangenen Sittlichkeitsverbrechen feſtgenommen worden Der Lüſtling trieb
die Verbrechen mit dem Mädchen das allerdings trotz ſeiner Jugend wohl
ſchon vorher die Bezeichnung als ſittenrein nicht mehr verdiente ſeit langer
Zeit in einer ihm gehörigen Gartenlaube wohin das Mädchen auf Be
ſtellung oder auch freiwillig kam wenn es den Mann Zort wußte Um
die Verſchwiegenheit des Mädchens zu ſichern beſchenkte er es oft mit
Geld das für Näſchereien verausgabt wurde Endlich machten Nachbarn
denen das Treiben des Paares auffiel dem Vater des Mädchens Mit
theilung von ihren Wahrnehmungen Nun geſtand das Kind die ab
ſcheulichſten Dinge Auch der Feſtgenommene iſt geſtändig

Leichenfund Geſtern Nachmittag gegen Z Uhr wurde die Leiche
der ſeit dem 2 Januar vermißten Emma Ziemke an der
Mündung des Mühlgrabens im Waſſer treibend bemerkt und gelandet

Frecher Bettler Vorgeſtern Abend gegen 11 Uhr begegnete
einem hieſigen Barbierherrn in der Nähe des Stadttheaters ein Fremder
der nach der nächſten Herberge fragte Als der Befragte Auskunft
eriheilt hatte und weiter gehen wollte bettelte ihn der Fremde trotz der
ſpäten Stunde noch an Der Varbierherr wies den armen Reiſenden
aber ab und erhielt deshalb von dieſem mit einem ſtarken Knüppel einen
ſo heftigen Schlag über den Kopf daß er ziemlich erhebliche Verletzung er

ledigen

tt Der rohe Patron iſt feſtgenommen
Unfall Der Bauarbeiter Jſidor Czokollick welcher von dem

Bauunternehmer Fallnich hierſelbſt bei Erdbewegungen beſchäftigt wird
verunglückte beim Verlegen von Feldbahngeleiſen indem ihm eine etwa
5 m lange Schiene beim Abladen von dem Wagen gegen die rechte Bruſt
ſeite ſchlug Der Verletzte mußte ſich in das hieſige Diakoniſſenhaus
begeben

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Kirchliche Naghrichten
U L Frauen Sonntag Abend 6 Uhr Herr Paſtor Meine gf

m T

22 Februar Seite
Telegramme und letzte Rachrichten

Dresden 21 Februar Wolff s Bur Das Befinden des
Prinzen Friedrich Chriſtian war in der vergangenen Nacht be
friedigend Die Krankheit nimmt einen normalen Verlauf wenngleich
das anhaltende Fieber eine große Schwäche verurſacht Der Appetit
hebt ſich

Dresden 21 Februar Meldung des L Die drei
Rechtsanwälte im Kronprinzen Prozeß arbeiten eine Denkſchrift
aus über die Affäre der Prinzeſſin Luiſe die in etwa acht Tagen der
Oeffentlichkeit übergeben wird Die Schrift wird die Geſchichte des Prozeſſes
und einzelne Punkte des Urtheils enthalten da die Anwälte die Ver
öffentlichung des Geſammturtheils nicht für opportun halten

Trier 21 Februar Meldung des B Eine geſtern hier
abgehaltene von 600 Katholiken beſuchte Volksverſammlung beſchloß
einſtimmig eine Petition an den Kultusminiſter um Errichtung
eines katholiſchen Lehrerinnen Seminars in Trier abzuſenden
Gleichzeitig wurde ein Huldigungstelegramm an den Papſt und ein Zu
ſtimmungstelegramm an den Biſchof Korum nach Rom geſandt

München 21 Februar Wolff s Bur Die Correſpondenz
Hoffmann theilt mit der Rücktritt Crailsheims ſei wegen Diffe
renzen darüber erfolgt daß einzelne Angelegenheiten ohne Einvernehmen
mit dem Miniſterrath behandelt worden ſeien Hingegen beſtand und be

ſtehen keinerlei Meinungsverſchiedenheiten über die innere
und äußere Politik daher komme auch der Rücktritt der anderen
Miniſter nicht in Frage

Genf 21 Februar Meldung der D Leopold Wölfling
der uoch immer mit Wilhelmine Adamovie in Montreux weilt hat
keineswegs die Abſicht Fräulein Adamovie zu ehelichen Er hat ſich zu
verſchiedenen Perſonen in dieſem Sinne geäußert Die Welt ſoll nicht
glauben ſo ſagte der frühere Erzherzog daß ich einer Frau wegen
meine Stellung aufgegeben habe Jch habe nur deshalb auf alle Würden
verzichtet um meine völlige Unabhängigkeit zu erlangen Schon um dies
zu beweiſen denkt Wölfling an keine Ehe

Petersburg 21 Februar Meldung des Kl Jn einem
Hauſe am Newskyproſpvekt wo ſich ein Mädchenpenſionat befindet wurden

gegen vierzig Perſonen von einem tollgewordenen Hunde ge
biſſen Die Mehrzahl der Gebiſſenen beſteht aus Schülerinnen

London 21 Februar Laff Bur Der wird
aus Kapſtadt gemeldet Es verlautet der Afrikander Bond willige
ein daß die Kapkolonie 5 Millionen Pfund Sterling zu den Kriegsab

gaben beitrage unter der Bedingung daß den Kaprebellen eine
weitgehende Amneſtie gewährt wird

London 21 Febrnar Laff Bur Daily Mail wird aus
Port of Spain berichtet Das britiſche Kriegsſchiff Pallas iſt von
Guanta mit S venezolaniſchen aufgebrachten Priſen im Schlepptau hier

eingetroffen Das britiſche Kriegsſchiff Jndefatigable brachte 6 vene
zolaniſche Priſen auf Die Kriegsſchiffe Alert und Zamora bringen
weitere Priſen Die Lage der Europäer in der Stadt Barcelona
hat ſich verſchlimmert Die Aufſſtändiſchen umringen die Stadt Die
Regierungstruppen haben alle Nahrungsmittel weggenommen

Newyork 21 Februar Meldung der Magdb Zig Während
einer Schießübung in Fort Lafayette Newyorker Bucht platzte ein
ſchweres Geſchütz nachdem es mit einer dreizehnzölligen Granate geladen

Die Wirkung war gräßlich Sieben Kanoniere wurden auf der

Morning Poſt

war Die
Stelle getödtet elf ſchwer verletzt Jm Cliftonhotel zu Cedar Rapids
Jowa iſt Feuer ausgebrochen Angeblich ſind 15 bis 20 Perſonen

F m v pro rum gekommen und viele verletzt worden

Abonnements und Jnserate
für den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr G Rühlemann Kolonialwaarenhandlung
Glauchaerſtr 78 R Georgii Kolonialwaarenhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Kolonialwaarenhandlung
Leipzigerſtr 94 Kurtzke K Haſſe Cigarrenhandlung

55 A Steinbeiß Uhrmacher
Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Rothe Cigarrenhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

41 Wilh Knoblauch
46 F H Weber Kolonialwaarenhandlung

Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Giebichenſtein Triftſtr 5 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Kolonialwaarenhandlung
Trotha Magdeburgerſtr 28 L Kolonialwaarenhandlung

ſowie von ſämmtlichen Filialen des General Anzeiger im Ver
breitungsbezirke

B r rerw U

Zur Beachtung Der Geſammt Auflage unferer
heutigen Nummer liegt ein Proſpekt der Verlags
Buchhandlung Kobert Schneeweiss BerlinT erſtraffe 5 bei worauf wir beſonders aufmerkſam
machen

zu ausser ordentlich billigen Preisen
Moſroro Lunbert Stück TüII Gardinen ouio ein grossor Joston a e Fenster

sinò u gans Fosondoers PIIIIGen Sroeison zum Vorßauf gostolle

falle a S heschäftshaus J Lewin
Grösstes Waarenhaus der Provinz Sachsen T
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mar d 9Tag friſch
unübertroffen an Güte u Geſchmack

ff Ffannkuchen
Ferner

als bekannte Halleſche Delikateſſe

ff Matzkuchen
ſowie eine noch große Auswahl in hochfeinem

Sräusgsel Mandel Apſol Mohn Vapfknebhen unddtv Twiebnoksorten
Sonntags von früh an und bei Beſtellung jeder Zeit friſch

SpockKKuchen
r H Elt2zsch Steg 9

Erſte Halleſche Jrot Weiß Kuchen und Feinbäckerei 2 eleltr

De Seſtetungen prompt T

ESilberne Medeille Silberne Medaille

per Bankgeschükt t
empfehlt sich zur Ausführung aller zum Bankfach

gehörigen Geschüfte besonders zum

An u Verkauf u Werthpapieren

e e SanNanel s Narbteig Kreppein

fannkuchen
ſollten Faſtnacht auf keinem Kaffertiſche fehlen

W n Güte ſind dieſelben bisher m
Mürbteig Kreppein

ofen gezuckert 4 Vlch 10 Pfg vanilliert 4 vt 12 pPfg

Pfannkuchen
gezuckert 12 Stck 25 Pfg gefüllt u vanilliert 12 Stck 50 Pfg

Von früh S Uhr ab ſind dieſelben immer friſch zu haben bei

Max Hanel Geiſtſtraße 46 u
Harz 12

Elelsctrp Lichthbäder
Halle Poststr 3 Jnh Otto Hering ſigatl gepr Heilgehülfe

Ausgezeichnete Heilerfolge bei Gicht Rhenma,
Ischias Nervenkrankheiten und Erkältungen

Geöffnet von 7 Sonntags von 1

Halle a S

L S und den Saalkreis

an em T
t

22

Halle a S
h ähä 18

S ea

Convertierung der beziorteiehisrhen Kenten

Die einsohlägigen Operationen erfolgen durch uns vollständig gebührenfrel

Friedmann Weinstock
Leipzigerstrasse 12

r phil Vernh Landmann Jndader der t887 ſelds

ör B Candmann Berlin s5
lang jähriger Mitarbeiter an der Großder a landwirthſchaftlichen Ber
ſuchsſtation in Karlsruhe und Leiter verſchiedener Düngerfabriken fabricirt
einen contentrirten Pflanzen Dünger der nach wiſſenſchaftlichen und
in der Praxis erprobten Principien r iſtMan verlange in Originalpacung ausdrücklich den echten

Dr Landmann s Blumen Dünger
Vacket 10 und 25 Pf Blechdoſe 25 und 50 Pf

21 Kilo Doſe Mk Z 5 Kilo Dofe Mk 5
Meine gründliche wiſſenſchaftliche Bildung mein r mein Stolz

e für eine gleichmäßige tadelloſe Waare wie ſte ſonſt nicht ge
oten werden kann Der beſſere gewiſſenhafte Kaufmann wird bemüht

ſein das Beſte für ſeine verehrte Kundſchaft zu führen und wird dieſer
J in erſter Reihe meine echten Präparate anbieten Dagegen warne ich vor
der Abgabe anderer Artikel unter meinem Namen und wollen Sir die an
Stelle meiner echten Marken vorgeſchobenen oft warm angepriefenen
werthloſen Erſatz Artikel energiſch zurückweiſen und event im nächſten
beſſeren Geſchäft nur Dr Landmann s echte Präparate einkaufen

Meine echten Präparate ſind durch Anfdruck meines Namens und
Kamenézuges geſetzlich geſchützt und daher ſofort erkenntlichS

Wo
kanfe ich für

Mk 22,50
einen eleganten

Maaßſz Anzug
Stoffreſten

u Partiestoffen
hergeſtellt mit Garantie für tadelloſes Paſſen

Nur in der
Reſter Handlung

G PaulGroße illrichſtraße 21
Seiteneingang

O

Gummiwaaren
aller Art

Grösstes Haus der Branche
Anfragen erbeten

éustay Pngel Berlin 178
Potsdamerstr 131

Seidennaus Georg Schwarzzenberger är Steinstr 88
Specialgeschüäft für Plüsch Sammet und Seidenstoffe

Gröste Auswahl in Garantie Stoffen

Große Steinſtraße 15

Mitglied des Rabatt Spar VereinsNeueste Chine Stoffe ſür Besätzo und Blusen
Neueste Gewebe in Farbig u schwarze fir Costüme

Ktrassburger

Leipzigerſtraße 15
Ecke Gr Sandberg

ingr Bezugsquelle für

Uüte9 nü un
itzen

W d5
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e
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L

e
S

Speciniſiſnt Mk 2 80 Conſrma un Amre von Mk 1,00 2,50
Flinderhnüte von Mk 3,50 6,50 Klapphüte von Mk 7,50 9,56e
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